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VR-Talentiade-Finale / Kids-Cross U12



        am 18/19.01.2014 in Menzenschwand Schwinbach
                           Rennnummer 3281MXBX /  3283MXBX
	Veranstalter
	Skiverbände Baden-Württemberg / Volks- und Raiffeisenbanken

	Durchführender Verein
	SC. St.Blasien 1896 e.V.

	Rennleitung
	Ralf Dietz

	Kurssetzer Verbandstrainer
	Stefan Kauz

	Pistenchef
	Rainer Böhler

	Torrichterchef
	Burkhard Wild

	Kampfrichter
	K.H. Voigt, Ralf Weber, Rene Benscher, J. Längin

	Zeitnahme
	Ralf Weber Alge TDC 4000

	Sanitätsdienst
	Bergwacht Menzenschwand

	Disziplin
	gemäß DSV Reglement Schüler 2013/14

	Wertung
	Jahrgangswertung  U12 - Buben und Mädchen getrennt.

	Startberechtigt


	U12 - Jahrgang 2002 und 2003
Startpasspflicht

	Start 1. Durchgang
	Samstag und Sonntag ab 10:00 Uhr

	Haftung

	Siehe Haftungsausschluss  Anhang, REGLEMENT DSV – PUNKTERENNEN Version 2014

	Meldungen


	Nur über:

https://alpin.rennverwaltung.de/

	Startgeld
	8,00 €  pro Rennen

	Meldeschluss
	Donnerstag, 16.01.2014, 09.00 Uhr

	Auskunft
	1.Vorstand, Jürgen Längin, Gässlewaldweg 5, 79872 Bernau

Tel:  + 49 7675 929567 / Fax: + 49 7675 929568

juergen.laengin@t-online.de

	Schlechtwetter
	Bei schlechter  Schneelage Ausweichhang Feldberg Zeller II 

Infos siehe Auskunft

	Auslosung
	Hotel Klosterhof in St.Blasien ab 18:00 Uhr

	Startnummernausgabe
	ab 08:30 Uhr Schwinbach Talstation

	Startnummernrückgabe
	Wie Ausgabe komplett pro Bezirk 

	Siegerehrung
	Zeitnah im Anschluss an das Rennen,

Schwinbach Talstation

	Preise
	Pokale und Urkunden

	Unterkunft
	http://www.stblasien.de/


Haftungsausschluss: 

REGLEMENT DSV – PUNKTERENNEN Version 2014
Haftung:

1.Risikobeurteilung und Eigenverantwortlichkeit der Teilnehmer:

In der DSV-Aktiven Erklärung für den Erhalt ihres Startpasses haben die Teilnehmer detailliert erklärt Kenntnis zu haben von den wettkampfspezifischen Risiken und Gefahren sowie diese zu akzeptieren. Weiter darüber informiert zu sein, dass sie insoweit bei der Ausübung der von ihnen gewählten Skidisziplin Schaden an Leib oder Leben erleiden können. Schließlich haben sie sich verpflichtet eine eigene Risikobeurteilung dahingehend vorzunehmen, ob sie auf Grund ihres individuellen Könnens sich zutrauen die Schwierigkeiten der Strecke bzw. Anlage sicher zu bewältigen und sich zudem verpflichtet auf von ihnen erkannte Sicherheitsmängel hinzuweisen. Durch ihren Start bringen sie zum einen die Geeignetheit der Strecke zum Ausdruck sowie zum anderen deren Anforderungen gewachsen zu sein. Zudem haben sie in der Aktiven Erklärung

ausdrücklich bestätigt für das von ihnen verwendete Material selbst verantwortlich zu sein. Diese Erklärungen sind gerade auch für diesen Wettkampf verbindlich.

2.Verschulden des Organisators und seiner Erfüllungsgehilfen:

Der Teilnehmer am Wettkampf akzeptiert, wenn er im Wettkampf einen Schaden erleidet und der Meinung ist, den zuständigen Organisator bzw. dessen Erfüllungsgehilfen treffe hierfür ein Verschulden, dass diese im Hinblick auf Sachschäden nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit haften. Diese Erklärung gilt auch für den Rechtsnachfolger des Athleten. Der Teilnehmer erklärt sich weiter bereit sich mit den jeweiligen Wettkampfbestimmungen vertraut zu machen. Wenn durch seine Teilnahme am Wettkampf ein Dritter Schaden erleidet, akzeptiert er, dass eine eventuelle Haftung allein ihn treffen kann. Es dient deshalb seinem eigenen Interesse, ausreichend Versicherungsschutz zu haben
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